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Medienbildungskonzepte für Grundschulen

Unterrichtsraster - Unterrichtsstunde


Thema:  


Klassenstufe:

                        

Fach:



Zeitaufwand (inkl. Vor- und Nachbereitung):

	Medienbildungsziel


	Umgang mit der Digitalkamera erweitern

Erste Erfahrungen in der Textgestaltung mit Word, insbesondere ein Bild passend einfügen.



	Medien                     

Technikbedarf  

Materialbedarf
	1 Digitalkamera

PCs im PC Raum 

( Netzwerk so eingerichtet, dass alle auf die Fotos zugreifen können

(Textverarbeitungsprogramm (word) 

-Drucker

-Cardreader



	erforderliche

Vorkenntnisse des

Pädagogen


	- Kenntnisse word

- Kenntnisse über das Netzwerk 

- Umgang mit der Digitalkamera

(fachliche Kenntnisse landwirtschaftliche Maschinen)

	erforderliche

Vorkenntnisse der

Schüler


	- Vorkenntnisse: Text schreiben und speichern in word 

(leider nicht vorhanden)

	Sozialformen


	· Partnerarbeit



	Methoden


	- Als Klasse ein themenbezogenen Buch erstellen 


Folgende Kompetenzen werden gefördert

motorisch:


kognitiv:


kommunikativ:


Personal-sozial:


methodisch-gestalterisch:


Kurzbeschreibung Inhalt/Ablauf



Erfahrungen 



- Wie heißen die Maschinen? Wann werden sie benötigt? Wozu werden sie benötigt? 


  Wie  funktionieren sie? 


- Mit dem Computer kann man Arbeiten: Hier Texte gestalten. 


- Man kann Sachen leicht verändern/verbessern. 


- Im Computer werden Daten (hier Fotos) an einem bestimmten Ort gespeichert, ich kann auch mit 


  anderen Programmen (word) darauf zugreifen.





Sachverhalte darstellen, diskutieren, sich einigen 














(Sachverhalt klären – sich auf Fakten/Formolierungen/Formatierung einigen) 


Ein Produkt in Partnerarbeit erfolgreich erarbeiten.  


Dieses als Teil des Klassenbuches einbringen.





Text mit Hervorhebungen in word gestalten. 


Foto passend einfügen.





Feinmotorik: 


- Handhabung Digitalkamera


- Handhabung Maus/Tastatur


- (Stichpunkte während eines Unterrichtsgang machen)





Da ich die Klasse erst dieses Schuljahr übernommen habe, war mir nicht klar, dass ich auf keinerlei Vorerfahrungen mit word aufbauen kann.  Für die ersten Erfahrungen wäre das Tippen eines Textes ausreichend gewesen. So konnte ich nur wenig auf die Hintergründe der einzelnen Schritte eingehen und musste relativ kleinschnittig anleiten. Dies war aber mit der ganzen Klasse im Computerraum gut machbar. Die ersten Gruppen die ihre Arbeit beendet hatten, konnten gut eigenständig an anderen Aufgaben arbeiten, so dass ich mit den einzelnen Partnergruppen in Ruhe die Arbeiten fertig stellen konnte. Um den Ablauf zu festigen sind weitere Übungen notwendig. 


Beim abschließenden Ausdrucken hätte ich mir den Zugriff vom Leher-PC auf die Schülertexte gewünscht. Ein fächerübergreifendes Arbeiten mit Deutsch ist erstrebenswert. Eine Überarbeitung, zum Beispiel in einer Schreibkonferenz, hätte die Qualität des Endproduktes sicherlich gesteigert. Im Rahmen meiner Sachunterrichtsstunden war dies aber nicht mehr möglich.  


Den Kindern hat die Arbeit Spaß gemacht und sie sind stolz auf ihr Maschinenbuch. 


Ich kann mir gut vorstellen Unterrichtsgänge einer dritten oder vierten Klasse gelegentlich in dieser Form mit Medienerziehung zu verknüpfen. 


 





Unterrichtsgang zur Köhlermühle (landwirtschaftlicher Betrieb) mit dem Auftrag anschließend einen Bericht für ein Maschinenbuch in Partnerarbeit zu erstellen. Der Leser soll wissen;


wie die Maschine heißt,


wann sie benutzt wird, 


wozu sie benutzt wird 


und wie sie funktioniert.


Der Bericht soll ein Foto und eine Überschrift haben. 


Die Kinder haben die Maschinen gezogen, sodass sich Partnerkonstellationen durch Zufall ergaben.


 


 	Während des Unterrichtsgangs fotografiert jede Gruppe seine Maschine mit der


 Digitalkamera und macht sich Notizen.





1 Stunde Nachbereitung des Unterrichtsgangs. Gemeinsam noch einmal den Ablauf im Jahr und die Aufgaben/Funktionsweise der einzelnen Maschinen besprechen. 





1 Stunde: Kinder schreiben per Hand ihren Bericht in Partnerarbeit vor ( korrigieren





1 Stunde: Kinder beginnen ihren Text in word zu tippen (keine schulischen  


                Vorerfahrungen) 








1 Doppelstunde: Bild einfügen (frontal angeleitet und kleinschrittig durchgeführt + ABL mit 


Schrittfolge für Kinder), Text fertig tippen, formatieren (Bausteine Sprachbuch 2 S.95 als Hilfe) und drucken. 





Nochmaliges korrigieren kleiner Rechtschreibfehler,  ausdrucken und binden durch die Lehrerin 














Unser Maschinenbuch – Berichte zu einem Unterrichtsgang mit Schwerpunkt landwirtschaftliche Maschinen. (Vom Korn zum Brot) 
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Für die Schüler: Unterrichtsgang + 5 Unterrichtsstunden Vor- und Nachbereitung etwa 5 Stunden 





Erstellt von: Maria Vestweber
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